Kurzfragebogen zum Supervisionsprozess  
(abzugeben an OKR Mag. Ingrid Bachler nach 3 Jahren Supervision, wenn Verlängerung ohne Pause gewünscht)



Name: …………………………………………………………………………        Datum: …………………………………………………



Ergebnisse der Supervision für Ihre Person in Bezug auf Ihre Arbeit: (Mehrfachnennungen möglich!) 

· Ich konnte meine Fähigkeiten und Möglichkeiten erweitern. 
· Meine Stärken sind mir deutlicher geworden. 
· Ich habe meinen Lernbedarf erkannt. 
· Die Arbeit macht mir mehr Freude. 
· Ich kann besser mit meinen Grenzen umgehen. 
· Ich teile meine Kräfte besser ein. 
· Ich habe neue Sichtweisen entwickelt. 
· Ich konnte konkrete Lösungen erarbeiten. 
· Ich habe mein Zeitmanagement verbessert. 
· ......................................................................................................... 



Ergebnisse für die Zielgruppen Ihrer Arbeit: (Mehrfachnennungen möglich!) 

· Ich verstehe ihre Anliegen besser. 
· Ich fühle mich im Umgang mit ihnen sicherer. 
· Mein Auftrag ist mir deutlicher geworden. 
· Die Kommunikation und Kooperation hat sich verbessert. 
· .......................................................................................................... 


Ergebnisse für die Zusammenarbeit im (Pfarrgemeinde)-Team, in meinen Handlungsfeldern 
(Mehrfachnennungen möglich!) 

· Wir reden mehr miteinander. 
· Meine Zuständigkeiten sind klarer. 
· Leitungs- und Mitarbeiterrollen sind deutlicher. 
· Die kollegiale Zusammenarbeit hat sich verbessert. 
· ......................................................................................................... 


Ergebnisse für die Institution Kirche: (Mehrfachnennungen möglich!) 

· Mein institutioneller Auftrag ist mir klarer. 
· Ich finde mich auf meinem Platz besser zurecht. 
· Meine Kompetenzen sind mir deutlicher. 
· Ich konnte Entwicklungen anstoßen. 
· Mein Verhältnis zu den Vorgesetzten hat sich verbessert. 
· ........................................................................................................ 




Wie hoch schätzen Sie die Bedeutung der Supervision für Ihre Arbeit ein? 


	
	gering
	mittel
	hoch

	Für Sie persönlich
	o
	o
	o

	Für Ihre Berufsrolle
	o
	o
	o

	Für die Adressaten Ihrer Arbeit (Personen/Gruppen)
	o
	o
	o

	Für Ihr Team in der Pfarrgemeinde oder sonst, ehrenamtlich oder hauptamtlich
	o
	o
	o

	Für ………….	
       ………….
       ………….

	o
o
o
	o
o
o
	o
o
o







Mein Supervisionsprozess in den letzten drei Jahren war:

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------



Vielen Dank für Ihre Mitarbeit! 




